
BESCHREIBUNG

Vattenfall Europe errichtete am Standort Moorburg im Oktober 2007 das 

Kohlekraftwerk Moorburg. Die Fertigstellung und die Inbetriebnahme war 

für 2013 geplant. Das Steinkohlekraftwerk ist eines der modernsten und 

leistungsfähigsten Kohlekraftwerke der Welt. Es deckt fast den kompletten 

Strombedarf Hamburgs und versorgt rund 180.000 Haushalte mit Fernwär-

me. Konzipiert als konventioneller Doppelblock besteht das Kraftwerk aus 

zwei Dampfkesselanlagen mit Staubfeuerung, DeNOx-Anlage, Elektrofiltern, 

Rauchgasentschwefelungsanlagen (Nassverfahren), zwei Dampfturbinen 

und Nebenanlagen (Kohlelager u. a.). Mit dem Rohbau der Haupt- und der 

umfangreichen Nebenanlagen, einschließlich der zugehörigen Ausführungs-

planung der Stahlbetonbauwerke, war die Wayss & Freytag Ingenieurbau 

AG beauftragt.
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Abb. 1.: Ansicht Maschinenhaus



LEISTUNGSSPEKTRUM 

An das Maschinenhaus schließen jeweils giebel-

seitig die Schaltanlagen- und Wartengebäude 

der Blöcke A und B an. Diese Stahlbetongebäu-

de mit den Abmessungen 57 x 30 x 45 m (Länge x 

Breite x Höhe) werden durch Wandscheiben aus-

gesteift. Die Stahlbetonbodenplatte der Haupt- 

anlage variiert in der Dicke von 2 bis 3 m. Dabei 

waren mit der Führung der acht- bis zehnlagi-

gen Bewehrung, der Entwicklung der Abstand-

halterkonstruktion und der Ausbildung der 

Arbeitsfugen unter Berücksichtigung der Bau-

grubenschottwände für aufwendige Wasserhaf-

tung unmittelbar neben der Elbe anspruchsvolle 

ingenieurtechnische Aufgaben zu lösen. 

Zur Anbindung von verschiedenen Anlagenkompo-

nenten an die Hauptanlage wurden unterirdische Ka-

belkanäle mit einer Länge von insgesamt ca. 300 m 

hergestellt. Der Standardquerschnitt der zweigeteilten 

Kabelkanäle beträgt bis zu 5 x 4 m. Die Höhenlage der 

Kanäle variiert stark, da sie infolge von Überschnei-

dungen mit erdverlegten Ver- und Entsorgungsleitun-

gen und Hauptkühlwasserleitungen angepasst wur-

den. Für das Kraftwerk Moorburg wurden insgesamt 

über 1.200 Ausführungspläne erstellt.

Die AG beauftragte die SPECHT KALLEJA + PARTNER 

BERATENDE INGENIEURE GmbH in Gemeinschaft mit 

der Hoch- und Tiefbau-Planungsgesellschaft Schröder 

GmbH als ARGE mit der Erstellung der Ausführungs-

planung der Stahlbetonbauwerke.

Für die im Folgenden beschriebenen Bauwerke wurden 

von der SPECHT KALLEJA + PARTNER BERATENDE  

INGENIEURE GmbH die Ausführungspläne erstellt: 

	Maschinenhaus Block A und B

	Schaltanlagengebäude Block A und B

	Kabelkanäle

Das Maschinenhaus beinhaltet den Turbinensatz für 

die Blöcke A und B auf einer Fläche von 185 x 50 m. 

Die Stahlbetonkonstruktion wurde bis zu einer Höhe 

von 23 m über der gesamten Gebäudefläche ausge-

führt. Im Zwischenbau, dem Übergang zum Dampfer-

zeugergebäude, beträgt die Gesamthöhe der Stahlbe-

tonkonstruktion 55 m auf der Fläche von 185 x 14 m. 

Über den Stahlbetonebenen wurde ein Hallenbau mit 

einer Stahlrahmenkonstruktion bis zu einer Höhe von 

insgesamt 72 m fortgeführt. Die Stabilisierung des 

Gebäudes erfolgt über biegesteife, in der Gründungs-

platte eingespannte Stahlbetonrahmen. 

Das Maschinenhaus wurde durch einen separat er-

richteten 110 m hohen Treppenturm erschlossen. Die 

Ausführungsstatik des in Gleitbauweise errichteten 

Treppenturms wurde von der SPECHT KALLEJA + 

PARTNER BERATENDE INGENIEURE GmbH als zu-

sätzliche Leistung erstellt.St
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